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Hann. Münden, 11.07.2010 
Trassenführung 380 kV – Leitung Wahle - Mecklar  

Kritik am Land und Aufruf zum aktiven Widerstand. 
 
„Während der Rat der Stadt Münden mit einer Resolution zum Raumordnungs-
verfahren versucht, drohende Nachteile für Mensch und Natur abzuwenden, steht 
nach meiner Überzeugung bereits heute fest, dass es keine Erdverkabelung, kei-
ne Leitungs- und Verfahrensbündelung und keine Berücksichtigung von bereits 
bestehenden Vorbelastungen für die Menschen geben wird, weil die Niedersäch-
sische Landesregierung sich dem Thema in keiner Weise angenommen hat und 
bisher auch kein Widerstand geleistet wird.“ 
 
Schon vor Beginn des Raumordnungsverfahrens sei das Prüfverfahren aus der 
Sicht Niedersachsens wenig fair verlaufen, denn schon bei den Informationsver-
anstaltungen durch die Fa. Transpower sei die vorzeitige Festlegung auf die 
Westtrasse zwischen den Zeilen deutlich hörbar gewesen. 
 
Anders als Niedersachsen, sei Hessens Regierung mit der Trassenführung um-
gegangen. Ministerpräsident Roland Koch habe die Brisanz sofort erkannt und 
sich eingebracht. Wie schon beim Flughafen Kassel Calden oder bei der Werra- 
Weserversalzung habe sich Hessen auf Kosten Niedersachsen schadlos gehal-
ten. Niedersachsen sei in allen Bereichen mit sämtlichen Nachteilen auf der Stre-
cke geblieben.  
 
Schminke: „Wir brauchen eine Landesregierung, die niedersächsische Interessen 
bis an den äußersten Zipfel der Landesgrenze wirkungsvoll verteidigt. Ich fordere 
Ministerpräsident Mc Allister auf, die Angelegenheit sofort zur Chefsache zu ma-
chen, um endlich etwas für die Menschen in Südniedersachsen zu bewegen.“ 
 
Das Schreiben des Mündener Bürgermeisters Burhenne an Staatssekretär Ripke 
im Landwirtschaftsministerium finde seine uneingeschränkte Unterstützung, er-
klärte der Landtagsabgeordnete weiter. Er werde mit Staatssekretär Ripke ein 
Gespräch in Hannover führen, um den Zündstoff in Südniedersachsens Dörfern 
zu verdeutlichen.  
 

Ronald Schminke 
Mitglied des Niedersächsischen Landtages 
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Schminke: „Sofern sich in den nächsten zwei Monaten keine echte Hilfe aus 
Hannover abzeichnet, müssten die Menschen vor Ort ihre Geschicke selbst in die 
Hand nehmen und aktiven Widerstand praktizieren. Dafür gibt es sehr kreative 
und wirkungsvolle Möglichkeiten, weil z. B. der Ortsteil Laubach für Wider-
standsmaßnahmen strategisch günstig liegt. Ferner sollte der Widerstand durch 
alle Parteien und Vereine unterstützt werden. Außergewöhnliche Härten fordern 
außergewöhnliche Antworten. Kein Bittstellertum, kein Kuschelkurs, Unruhe ist 
angesagt“, erklärte Schminke kämpferisch seine persönliche Bereitschaft, den 
Widerstand organisatorisch zu steuern.      
 
  

 
gez. 
Ronald Schminke, MdL 
 
 
 
 


